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Heute
●

Bäder
●

Bad Buchau
Adelindis Therme, Thermenweg 2,
07582/8001395, 9-22 Uhr
Sauna in der Adelindis Therme, Ther-
menweg 2, gemischt: 13-22 Uhr

Büchereien
●

Bad Buchau
Bücherei im Ev. Gemeindehaus, Karlstr.
24, 9.30-16.30 Uhr
Ertingen
Gemeinde- und Jugendbücherei (Rat-
haus/UG), Dürmentinger Str. 14, 15.30-
17.30 Uhr
Riedlingen
Kath. Öffentliche Bücherei, Schlossberg
13, Neufra, 16-18 Uhr
Stadtbücherei, Kapuzinerweg 2, 14.30-
18 Uhr
Uttenweiler
Gemeindebücherei, Syrlinstr. 3, 16-18
Uhr
Zwiefalten
Bibliothek, Hauptstr. 9, 10-11.30 Uhr,
13-19 Uhr

Dies & Das
●

Riedlingen
Improvisationstheater, Probe für alle
Interessierten, Kaplaneihaus, 20 Uhr

Führung/ Besichtigung
●

Bad Buchau
Führung zum Federsee, Nabu-Natur-
schutzzentrum Federsee, Federseeweg
6, 15.30 Uhr

Hilfe & Beratung
●

Behördennummer 115, aus dem Fest-
netz zum Ortstarif, kostenlos bei Fest-
netz-Flatrate, Mobilfunktarife können
abweichen
Kinder- und Jugendtelefon des Deut-
schen Kinderschutzbundes, gebühren-
frei, Europanummer: 116111
Telefonseelsorge, gebührenfrei, 0800/
1110111, 0800/ 1110222
Weißer Ring - Hilfe für Kriminalitäts-
opfer, kostenfrei, 0800/ 1110222

Selbsthilfegruppen
●

Riedlingen
Kreuzbund, wenn Alkohol zum Problem
wird - sie sind nicht allein, Kath. Ge-
meindehaus St. Georg, Ziegelhüttenstr.
37, jeden Do 19.30 Uhr 

Notrufe
●

Feuerwehr, Rettungsdienst und Not-
arzt, Notruf 112
Polizei, Notruf 110

Vereine
●

Riedlingen
Herzsport, TSV Riedlingen, Städtische
Turnhalle, 17-18 Uhr, 18-19 Uhr

Wertstoffabgabe
●

Bad Buchau
Recyclingzentrum, Unterbachstr./
Franz-Kessler-Str., 15-17 Uhr
Unlingen
Recyclingzentrum, Göffinger Str. 15,
13-17 Uhr

Ärztliche Bereitschaft
●

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigungen, All-
gemeinarzt und diverse Fachärzte,
Telefon 116117 (kostenfrei, bundesweit
einheitlich, ohne Vorwahl), Internet:
www.116117info.de

Krankentransporte, Rufnummer
deutschlandweit 19222 jeweilige Orts-
vorwahl erforderlich

Riedlingen
Augenärztlicher Notdienst, 0180/
1929350

Kinderärztlicher Notdienst, 0180/
1929343

Sana-Klinik, Tel. 07371/ 1840, Notauf-
nahme täglich 24 Stunden besetzt,
Zwiefalter Str. 62

Zahnärztlicher Notdienst, 0180/
5911650

Apotheken
●

Apotheken-Notdienstfinder, Festnetz:
0800/ 0022833 (kostenfrei), Handy:
22833 (max. 69 ct/Min), www.apo-
theken.de
Ertingen
Marien-Apotheke, Krähbrunnenstr. 5,
07371/ 6225, Do. 8.30-Fr. 8.30 Uhr
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Rentner des Manopp-Stift
treffen sich
RIEDLINGEN (sz) - Die Konrad-
Manopp-Stift-Rentner treffen sich
am Freitag, 15. März, ab 14.30 Uhr
im Café des Konrad-Manopp-Stifts
zum gemütlichen Beisammensein.
Eingeladen sind auch die Vorruhe-
ständler.

Masken- und 
Häsrückgabe
RIEDLINGEN (sz) - Am Samstag, 16.
März, findet von 10 bis 12 Uhr im
Goleheim für alle Häser und Uni-
formen der Narrenzunft Gole die
Häsrückgabe statt. Darauf weist der
Zeugmeister der Zunft hin.

Trachtengilde
trifft sich
RIEDLINGEN (sz) - Die Riedlinger
Trachtengilde trifft sich zur Haupt-
versammlung am Donnerstag, 21.
März, um 19.30 Uhr im Saal des
Kaplaneihauses. Alle Mitglieder
und Interessierte sind herzlich
eingeladen.

Patientenverfügung: 
„Vorsorge treffen ...“
RIEDLINGEN (sz) - Am Donnerstag,
21. März, vor- und nachmittags
im Rathaus Riedlingen, informieren
Mitglieder des Arbeitskreises „Vor-
sorge treffen …“ über die Möglich-
keiten einer Patientenverfügung,
Vollmacht und Betreuungsver-
fügung. Interesssierte bringen bitte
nach Möglichkeit ihren künftigen
Bevollmächtigten mit. 
Anmeldung bitte unter Telefon
07371/183-12 bei der Stadt Riedlin-
gen. Es werden feste Termine ver-
einbart. Es können sich auch Per-
sonen aus anderen Gemeinden
anmelden.

Kurz berichtet
●

Tagesspruch: Etwas aus dem "ff"
beherrschen: Die Redewendung hat
ihren Ursprung wahrscheinlich im
Mittelalter, als Schreiber Zitate aus
einer Sammlung altrömischer Grund-
sätze mit dem griechischen Buch-
staben "Pi" kennzeichneten. Schreibt
man das kleine "Pi" unsauber, indem
man die senkrechten Striche über
den waagrechten Balken hinauszieht,
erscheint der Buchstabe wie ein "ff".
Noch die Juristen des 16. Jahrhun-
derts benannten die Zitate mit "ff".
Aus dem "Effeff" schöpften also die
Juristen ihr Wissen; es war gleichsam
Quelle und Bürge gesicherten Wis-
sens. (Aus Wikipedia)

Außerdem & sowieso: Es ist oft
praktischer, ein Taschenmesser bei
sich zu haben als zu wissen, was
X-hoch 2 mal Pi ergibt! (Stefan Witt-
lin, *1961, Schweizer Kynologe-Hunde
-therapeut)

Aus der Bibel: Im Kreis von Toren
schau auf die Zeit, im Kreis von
Verständigen aber verweile! (Sir
27,12)

Namenstage: Einhard, Konrad, Mat-
hilde

Aktionstage: Weltnierentag, Pi-Tag

Heute vor 215 Jahren: 1804 Der
österr. Komponist Johann Strauß wird
geboren. 
●» info@winfried-moosmann.de

Kalenderblatt
●

NEUFRA - Eine Orientierung in der
Medienerziehung von Kindern ha-
ben Eltern und Großeltern, Erzieher
und Lehrer am Dienstagabend in
Neufra erhalten. Die Medienreferen-
tin Inge Veil-Köberle aus Ummen-
dorf informierte umfassend, aus-
führlich und unterhaltsam zum The-
ma „Medien in der Familie – Entde-
ckungsreise in kindliche
Medienwelten“. Auch auf individuel-
le Fragen ging sie ein.

Auf Einladung der Katholischen
öffentlichen Bücherei in Neufra
(KÖB), unterstützt durch die Fach-
stelle Medien in der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, kam die freiberufli-
che Referentin mit „kurvigem Le-
benslauf“ – wie sie selber sagte – in
das Foyer der Donauhalle. Etwa 60
Interessierte folgten ihren zweistün-
digen Ausführungen. Dabei war Inge
Veil-Köberle immer wichtig, darauf
hinzuweisen, wie Regeln und Sicher-
heit umzusetzen sind. Die Sensibili-
sierung der Eltern liege ihr am Her-
zen, sagte sie. Eltern sollen Interesse
am Tun ihrer Kinder zeigen, sie be-
gleiten, ihnen aber auch Freiheit las-
sen. „Vertrauen Sie auf Ihre Kinder;
Sie haben gute Kinder!“, beruhigte
sie am Ende.

Inge Veil-Köberle machte schon
zu Beginn ihres Vortrags deutlich,
dass sie das Positive der Internetnut-
zung herausheben möchte. Mit ihren
vier Kindern, inzwischen 13 bis 22
Jahre alt, habe sie mit digitalen Me-
dien begonnen. Damals habe es ge-
heißen: „Die Mama kann das.“ Noch
heute – besonders heute – plädiert
sie dafür, dass Eltern und Kinder ge-
meinsam die digitale Welt „erobern“
sollen. 

Dazu lieferte sie im Laufe des
Abends zahlreiche Vorschläge und
Web-Adressen. „Kinder sind manch-
mal mündiger, als die Eltern ihnen
zutrauen“, sagte sie – aber sie forder-
te auch „Mut zur Autorität“ von den
Erziehern. Das Vorbildsein im Be-
nützen und dem Einhalten von Re-
geln sei dabei
ein wichtiger
Punkt: Wenn
die Kinder ihr
Handy bei der
gemeinsamen
Mahlzeit nicht
benutzen sollen, müssten sich auch
die Eltern daran halten. Gemeinsam
aufgestellte Regeln sollten Richt-
schnur sein – in der Handy- und In-
ternetnutzung wie beim Helfen im
Haushalt. „Erziehung ist anstren-
gend!“, folgerte sie.

Das Herunterladen von Apps mit
den entsprechenden „Kostenfallen“
und das Aufmerksammachen auf si-

chere Seiten nahmen breiten Raum
ein in Veil-Köberles Vortrag. Es sei
wichtig, all die Berechtigungen zu le-
sen und zu kennen und zu überprü-
fen: Ist es die App wert, all die Zugrif-

fe zu erlauben? 
So empfahl die

Referentin, zuerst
selber zu überprü-
fen und auszupro-
bieren, ob eine
App, eine Suchma-

schine passend und ansprechend für
das Alter des Kindes gestaltet ist –
ohne ängstigende Inhalte, wenig
oder keine Werbung, ohne unnötige
Verlinkungen. Auch das Limitieren
von Zugriffen im Bereich Einstellun-
gen sei eine der Möglichkeiten. Viele
der Zuhörer waren bei einigen Punk-
ten verblüfft, was möglich ist und
wie sie selber dagegen vorgehen

können. 
„Sorgen Sie dafür, dass Sie immer

mitkriegen, was gerade läuft“, war
das Fazit von Inge Veil-Köberle. So
lauten ihre sieben Schlüssel für die
Sicherheit der Kinder im Netz: Vor-
bild sein, Interesse zeigen, Regeln
vereinbaren, Privatsphäre lernen,
zur Seite stehen, offen sprechen,
achtsam bleiben.

Es sei heute der perfekte Tag für
solch einen Vortrag hatte KÖB-Leite-
rin Ingrid Reis in den Abend einge-
führt. Vor genau 30 Jahren habe der
britische Physiker Sir Tim Berners-
Lee den Grundstein gelegt für das
World Wide Web (www). Damals
habe er eine Vereinfachung der
Kommunikation gesucht, für wissen-
schaftliche und militärische Zwecke.
„Aber heute sieht das ganz anders
aus“, so Ingrid Reis.

Gemeinsam die digitale Welt erobern 

Von Eva Winkhart 
●

Referentin Inge Veil-Köberle war von KÖB-Leiterin Ingrid Reis (links) nach Neufra eingeladen worden.
FOTO: EVA WINKHART

Inge Veil-Köberle gibt Tipps für die Orientierung in der Medienerziehung von Kindern 

Inge Veil-Köberle empfiehlt:

www.bestekinderapps.de
www.ene-mene-mobile.de
www.internet-abc.de/eltern/
spieletipps-lernsoftware/spiele-
tipps/
www.klick-tipps.net/eltern/app-
tipps/
www.kompass-social.media/
android/
www.einfachvorlesen.de/
Als kindgerechte Suchmaschi-
nen empfiehlt sie unter anderen
www.fragfinn.de und www.blin-
de-kuh.de.

Empfehlungen für 
Kinder-Apps

„Erziehung ist
anstrengend“

Inge Veil-Köberle

RIEDLINGEN (mbu) - Singen macht
Spaß, gute Laune und lockert das
Zwerchfell. Und wer ab und zu gerne
in Gemeinschaft singt, ist am Freitag,
15. März, ab 20.30 Uhr, im Riedlinger
Lichtspielhaus an der richtigen
Adresse. Friedemann Benner lädt
mit seinem dritten „Sing-mit-Abend
wieder ein, „aus vollem Halse zu träl-
lern“. Begleitet wird Benner von Ralf
Breimayer, der für Rhythmus sorgt.

Die ersten beiden Abende waren
ein Erfolg. Immer noch gebe es rege
Vorschläge, die nach Umsetzung
drängen, sagt Friedemann Benner.
Auch für die dritte Auflage von „Sing
mit“ hat der Riedlinger Musiker neue
Lieder vorbereitet. Die Texte werden
auf Großbildleinwand projiziert, so
dass auch die Sänger in der letzten
Reihe die Texte noch gut lesen kön-
nen. Gesungen wird (Alt-)Bekanntes
mit gängigen Melodien: von Volks-
liedern über Schlager zu Pop und
Rockklassikern, alles mit musikali-
scher Begleitung durch Flügel und
Percussion.

Nach zwei erfolgreichen Aben-
den freuen sich die Veranstalter auf
den dritten Abend im Riedlinger
Lichtspielhaus. „Es ist schön, die
Leute am Ende des Abends glücklich
summend, lächelnd aus dem Saal ge-
hen zu sehen“, sagt Benner.

„Sing mit“
Friedemann Benner 

Am Freitag wird im Riedlinger Lichtspielhaus wieder
aus vollem Hals geträllert 

Friedemann Benner wird den Sing-
mit-Abend am Flügel begleiten. 

FOTO: PRIVAT

Liedvorschläge können per E-Mail
gesendet werden an 
●» post@gfvkultur.de

RIEDLINGEN (sz) - Die Riedlinger
Galeristin Ricki Scopes stellt im
Fitnessstudio OK Sport in der Ro-
bert-Bosch-Straße im Gewerbege-
biet „Mancherloch“ aus. Vernissage
für „Himmelskörper“ ist am Sams-
tag, 16. März, um 15 Uhr. 

Das Thema „Himmelskörper“
habe sie sich ausgesucht, weil die
Muskulatur des Menschen sie in-
spiriere. Manche ihrer Figuren sind
in Bewegung und zeigten entspann-
te Muskeln, andere stünden einfach
fit und sportlich da oder ruhten
sich nach dem Sport aus, erklärt die
Künstlerin. Manche ihrer Figuren
sind aus dem Jetzt, andere aus der
Renaissance oder aus der römisch-
griechischen Antike. Viele der
Bilder sind hochformatige Werke
auf Leinwand, gemalt in Ölfarbe,
Acryl, Sepia Schellack oder Misch-
technik.

Vernissage
●

Scopes stellt im OK Sport aus 

Eines der neuen Scopes-Werke.
FOTO: PRIVAT

Landesfest in 
Schwäbisch Gmünd
RIEDLINGEN/SCHWÄBISCH
GMÜND (sz) - Das Landesfest des
Schwäbischen Albvereins mit Haupt-
versammlung findet am 18. und 19.
Mai in Schwäbisch Gmünd statt. Der
Donau-Bussen-Gau möchte einen
Omnibus einsetzen. Deshalb müssen
sich aus organisatorischen Gründen

alle Interessierten spätestens bis 29.
März unter Zahlung von 10 Euro/
Person als Eigenanteil an den Fahrt-
kosten bei Helmut Emrich, Telefon
07371/2541 oder E-Mail: info@albver-
ein-riedlingen.de anmelden. Danach
wird entschieden, ob ein Omnibus
eingesetzt wird. Einzelheiten werden
bekannt gegeben oder können bei
Helmut Emrich angefragt werden.

Schwäbischer Albverein
●

inreis
Maschinengeschriebenen Text
Schwäbische Zeitung, Ausgabe Riedlingen, Donnerstag, 14. März 2019


